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Lebenslauf

Meine Eltern, Ernst Banholzer und Luise geb. Tütsch, entstammen
bäuerlichen und kleinhandwerklichen Familien der Gemeinde Leibstadt
im Kanton Aargau. Ich wurde am 17. Mai 1926 geboren; den größten
Teil meiner Jugendzeit verlebte ich in Brugg und besuchte dort die
städtischen Schulen. Meine Mittelschulbildung erhielt ich an der
Kantonsschule Aarau, wo ich im Frühjahr 1946 die Maturitätsprüfung Typus
B bestand. Ich begann darauf sogleich das Studium der Geschichte und
ihrer Hilfswissenschaften sowie der deutschen und lateinischen Literatur
und Sprache an der Universität Zürich. In den Jahren 1948/49 weilte ich
an der Universität Freiburg (Schweiz). Von 1953 bis 1955 besorgte ich
mehrere Stellvertretungen an den Kantonsschulen Aarau und Luzern
und an der Mittelschule Willisau. Die folgenden vier Jahre waren Sam-
melarbeiten in zahlreichen Archiven und der Ausarbeitung meiner
Dissertation gewidmet. Ich promovierte am 20. Februar 1960 in den
Fächern Allgemeine Geschichte, Deutsche Literatur und Schweizergeschichte

und erwarb gleichzeitig das Diplom für das höhere Lehramt.
Allen meinen akademischen Lehrern, vorab den Herren Professoren
Leonhard von Muralt, Marcel Beck, Ernst Meyer, Emil Staiger
und Oscar Vasella, bin ich zu tiefstem Dank verpflichtet.
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